
2. Petrus 1

1 Symeon Petrus, Sklave und Apostel Jesu Christi, an die, die 
einen uns gleich wertvollen Glauben erlangt haben durch die 
Gerechtigkeit unseres Gottes und Retters Jesu Christi.
2 Gnade und Friede möge euch reichlich zuteil werden durch 
die Erkenntnis Gottes und Jesu, unseres Herrn.
3 Weil seine göttliche Macht uns alles geschenkt hat zum 
Leben und zur  Gottesfurcht durch die Erkenntnis dessen, 
der uns berufen hat durch seine Herrlichkeit und Lobpreis.
4 durch die uns die kostbaren und grössten Verheissungen 
geschenkt sind, damit ihr durch diese Teilhaber an der 
göttlichen Natur werdet, nachdem ihr entflohen seid dem 
durch die Begierde in der Welt verursachten Verderben.



5 Und eben darum sollt ihr allen Eifer aufwenden und aufbieten in 
eurem Glauben den Lobpreis, im Lobpreis die Erkenntnis, 
6 in der Erkenntnis die Selbstbeherrschung, in der Selbstbeherrschung 
die Geduld (Standfestigkeit), in der Geduld die Gottesfurcht,
7 in der Gottesfurcht die Menschenliebe   in der Menschenliebe die 
Agape-Liebe.
8 Denn wenn diese (Früchte) bei euch vorhanden sind und (ständig) 
zunehmen, machen sie euch nicht unbrauchbar und fruchtlos für die 
Erkenntnis unseres Herrn Jesus Christus.
9 Denn der, bei dem diese Früchte nicht vorhanden sind, sieht nichts 
vor Kurzsichtigkeit, weil er vergessen hat die Reinigung von den früher 
begangenen Sünden.
10 Daher Geschwister bemüht euch (noch) mehr, eure Berufung und 
Erwählung festzumachen. Denn wenn ihr dies tut, werdet ihr bestimmt 
niemals straucheln.
11 Denn so wird euch der Eingang in das ewige Reich unseres Herrn und 
Retters Jesu Christi in reichem Masse glorreich gewährt werden.




